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POETRY SLAM: 
MEIN GOTT, DEIN GOTT, 
KEIN GOTT



POETRY SLAM 
Mein Gott, Dein Gott, 

Kein Gott

im Rahmen der 
„Woche der Brüderlichkeit“

Die moderne Gesellschaft ist von religiöser 
Vielfalt geprägt. Doch der Umgang von Gläu-
bigen verschiedener Religionen miteinander 
ist oft von Intoleranz, Vorurteilen und Wut 
geprägt und der Kampf um den einen „wah-
ren“ Gott oder die „richtige“ Religion immer 
wieder aktuell. Auch der Poetry Slam der Fried-
rich-Ebert-Stiftung ist ein Wettstreit, allerdings 
einer der Dichter_innen auf der Bühne. Von 
Lyrik, über Satire, bis Prosa ist alles erlaubt 
und am Ende wird der/ die Gewinner_in vom 
Publikum gekürt.

Freitag, 17. März 2017,
20 bis 22 Uhr

im
CIRCUS

Bleichstraße 46
60313 Frankfurt am Main
www.circus-frankfurt.de

Anmeldung
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung unter 

www.fes.de/lnk/gott

Aus organisatorischen Gründen versenden 
wir keine Anmeldebestätigung.
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden 
Sie sich bitte vor der Veranstaltung an die für die 
Organisation verantwortliche FES-Mitarbeiterin.

Die Poetinnen und Poeten

Mike Altmann, Görlitz

Tino Bomelino, Stuttgart

Stefan Dörsing, Wetzlar

Dominique Macri, Marburg

Marco Michalzik, Darmstadt

Tanasgol Sabbagh, Berlin

Koordination & Moderation

Benedict Hegemann, Frankfurt


